
JUMA vermittelt Brief-
freundschaften zwischen
ausländischen Klassen 
ab  dem 3. Lernjahr
Deutsch. Ihr solltet 13–18
Jahre alt sein und euch auf
Deutsch schreiben wollen.
Notiert die Zahl der
Schüler, das Alter, eure
Deutschkenntnisse und
den Namen eures Lehrers.
Leider können wir nur eine
Auswahl veröffentlichen. 

Wir sind 10 Schülerinnen und 
4 Schüler im Alter zwischen 
14 und 15 Jahren. Wir lernen seit
3 Jahren Deutsch. Unsere
Hobbys sind: Musik hören, Sport,
tanzen, Internet und in die Disko
gehen. 
Instituto Carlos Culmey 1205
Ingrid Waidelich
Avenida El Libertador 3066
C.P.A.:N 3384 AMR
Montecarlo-Missiones, 
Argentinien

Wir sind eine Gruppe von 34
Schülerinnen und Schülern im
Alter zwischen 17 und 20 Jahren.
Wir interessieren uns für reisen,
fotografieren und essen. 
Collège Christ-Roi de Kouvé
Edah Kossivi Clément
Classe de 1 ère A 4
BP 05, Tabligbo, Togo

Wir sind eine Gruppe von 
8 Schülerinnen und 11 Schülern
im Alter zwischen 14 und 15
Jahren. Unsere Hobbys sind:
Basketball, Fußball, Volleyball,
Musik hören, Filme sehen und
Partys.
Tamasi Aron Gymnasium
Virag Soos, Klasse 9 A
Martonhegyi Str. 34
1124 Budapest, Ungarn

Wir sind eine Gruppe von 
6 Mädchen und 6 Jungen im Alter
zwischen 12 und 14 Jahren.
Unsere Hobbys sind: Musik
hören, tanzen, schwimmen,
Volleyball und Tischtennis. 
O.S. „A. Mihanovica“
Dubravka Dumic
Klasse 7, Dubecka 5
10040 Zagreb, Kroatien

Wir sind eine Jungenklasse im
Alter zwischen 16 und 17 Jahren.

Wir sind 8 Mädchen und 6 Jungen im Alter zwischen 14 und 16
Jahren. Unsere Hobbys sind: Musik hören, tanzen, schlafen,
fernsehen, Computer und Sport, besonders Basketball. Unsere
Klasse ist lustig und freundlich. 
Mittelschule Vilkija, Klasse 9 A, Cekiskesstr. 73, 4323 Vilkija,
Kauno r., Litauen
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Wir sind 8 Mädchen und 9 Jungen im Alter zwischen 17 und 18
Jahren. Wir lernen seit 6 Jahren Deutsch. Unsere Hobbys sind:
Computer, Musik, Sport, in die Disko gehen, Briefe schreiben
und Basketball spielen. 
Gymnasium Klasse 11 A, ul. Tochtarowa 17 a.,493910 Ridder,
Kasachstan

Wir sind 10 Schülerinnen im Alter von 17 Jahren. Unser Hobby
ist Computer spielen. Wir suchen Brieffreunde aus aller Welt.
Chuncheon Mädchen Oberschule, Klasse 1, 
Kangwondo 200-060, 36 Kyeodong Chuncheon, Süd-Korea

Wir lernen seit 6 Jahren Deutsch.
Unsere Hobbys sind: Sport,
Musik, Informatik und in die
Disko oder ins Kino gehen. 
V Liceum Ogolnoksztalcace
Jerzy Królikowski, Klasse 1 J
ul. Zmartwychwslanzcow 10
64-501 Poznan, Polen

Wir sind eine Klasse von 
12 Schülerinnen und 6 Schülern
im Alter zwischen 15 und 16
Jahren. Unsere Hobbys sind:
Musik, Sport, Filme und Schau-
spielen. 
Reka Jankovits
Tábor Str. 31
9026 Györ, Ungarn

Wir sind 17 Schülerinnen und 
14 Schüler im Alter von 15
Jahren. Wir interessieren uns für:
Deutsch, Computer, Sport und
Musik.
Publiczne Gimnazjum Nr. 3
Beata Lopusinska, Klasse 3 C
ul. 11 Listopada 16
97-500 Radomsko, Polen

Wir sind eine Gruppe von 
7 Schülerinnen und 4 Schülern im
Alter von 14 Jahren. Unsere
Hobbys sind: Musik hören,
Fremdsprachen, Computer
spielen, Rad fahren, auf Partys
gehen und Sport treiben. 
Gymnasium Nr. 12
Frau Wioletta, Klasse 1 A
Eluardstr. 51/55
54–019 Wroclaw, Polen

Wir sind 10 Schüler im Alter
zwischen 12 und 13 Jahren. Wir
interessieren uns für Deutsch,
Musik, Kino, Computer und
Sport. Schreibt bald!
Schule N 6
Klasse 5 C
Patriotowstr. 27 A/30
Izjum, Charkowgebiet, Ukraine

Wir sind eine Klasse von 
11 Mädchen und 16 Jungen.
Unsere Hobbys sind: Musik
hören, Fußball und Volleyball
spielen, Briefe schreiben, Com-
puter spielen und lesen. 
Gimnazjum Nr. 3
Anna Kruk, Klasse II B
ul. Grunwaldzka 9
99–400 Lowicz, Polen

Wir sind 8 Schülerinnen und 2
Schüler im Alter zwischen 16 und
17 Jahren. Unsere Hobbys sind:
Deutsch, Musik und Computer.
Schreibt uns schnell!
Alexander Weimert
ul. Mira 16–68
638310 Aksu, Pavlodar Gebiet
Kasachstan
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Briefe
Unsere Stadt
Unsere Stadt Temirtau ist
eine junge Industriestadt im
Zentrum Kasachstans. Die
Stadt ist 56 Jahre alt. Hier
wohnen etwa 80 Völker-
schaften und Nationalitäten.
Gründer waren deutsche
Familien aus der Wolgaregi-
on. Zum Geburtstag der
Stadt machen wir jedes Jahr
eine kleine Wanderung und
lassen uns fotografieren.
Dann können wir verglei-
chen, was sich in unserer
Stadt verändert hat. Wir
sehen, dass unsere Stadt
von Jahr zu Jahr schöner
wird, und das freut uns sehr.
In Temirtau gibt es einen
Wintergarten, wo exotische
Pflanzen wachsen. Lange
Straßen, schöne Plätze,
renovierte Häuser, das
größte Metallurgiewerk der
Republik – das sind die
Sehenswürdigkeiten. Will-
kommen, liebe Gäste!
Schüler der Schule 7, Temir-
tau, Kasachstan

Elfchen
Elfchen sind kleine Gedichte
aus elf Wörtern, die in einer
bestimmten Form angeord-
net sind: 
1. Zeile: ein Wort; 2. Zeile:
zwei Wörter; 3. Zeile: drei
Wörter; 4. Zeile: vier Wörter;
5. Zeile: ein Wort. 
Hier einige Beispiele, die wir
geschrieben haben:
Gelb
ist die
Sonne, und ich 
lebe weil es sie
gibt.
Blau
der Himmel,
blau das Meer
blau ist meine Lieblingsfarbe.
Immer.
Rot
sind die
Rosen, die Liebe.
Ich lebe nicht ohne
Liebe.
Klasse 4d, Istituto Superiore
G. Mazzini, Neapel, Italien

Worte
Worte – voller Kraft – zer-
stören unser Sein.
Worte – mühelos – verletzen
unsere Herzen.
Worte – verändern die
Menschen.
Wir Menschen müssen
aufpassen,

dass Worte keine tödliche
Kugel werden!
Anna, 14 Jahre, 3. Preisträge-
rin eines Lyrikwettbewerbes,
Krapkowice, Polen

Mehr Gedichte und Ge-
schichten von JUMA-Lesern
im JUMA-Club-Forum unter
www.juma.de

Die wichtigsten Dinge 
im Leben
Bei einer Umfrage in unserer
Klasse über die wichtigen
Dinge im Leben haben wir
sehr interessante Ergebnisse
bekommen: Für uns ist
Familienleben sehr wichtig.
Wichtiger als Politik und
Engagement ist Unabhängig-
keit. Kreativität, Traditionen
und Sicherheit sind uns
ebenfalls wichtig.
Tina, Elsa und Giorgi, Klasse
9a, Tiflis, Georgien

O du fröhliche ... 
(JUMA 4/03)
Wir haben Weihnachtsge-
schichten und -bräuche aus
aller Welt aufgeschrieben:
Vor dem Schlafengehen
binden sich Kinder aus
Venezuela ein Seil um den
dicken Zeh und hängen das
andere Ende aus dem Fens-
ter. Die Kirchgänger am
nächsten Morgen ziehen
dann an jedem Seil, das sie
entdecken.
Chilenen beenden ihr Weih-
nachtsessen am liebsten mit
Pudding aus getrockneten
Früchten oder einem Likör
aus Milch, Eiern und Kaffee.
In Kanada glaubt man, dass
Punkt Mitternacht die Tiere in
den Ställen zu sprechen
beginnen. Sie tauschen dann
Geheimnisse über die Men-
schen aus. Pech, dass jeder,
der sie heimlich belauscht,
stumm wird oder tot umfällt.
Im östlichen Polen glaubt
man, dass ein Mädchen
schnell heiratet, wenn es am
Heiligabend Mohnsamen
mahlt. Nach dem Weihnacht-
sessen soll es vor die Tür
treten und horchen, wo ein
Hund bellt. Aus dieser Rich-
tung wird der Ehemann
kommen.
Schüler des Lycée Ibn Abbad,
Marrakesch, Marokko

Auffallen ist wichtig 
(JUMA 4/03)
Wenn man unbedingt auffal-
len will, trägt man bei uns

helle, grelle Farben.Zur Zeit
tragen fast alle Mädchen und
auch einige Jungen Klei-
dungsstücke in Rot: rote
Hemden, rote Hosen, rote
Schuhe. In Irkutsk trägt man
auch eng anliegende Klei-
dung. Oft sieht man, dass
moderne Kleidung nicht
bequem ist, zum Beispiel
Schuhe mit hohen Absätzen.
Ruslan, Irkutsk, Russland

Themen in JUMA
Die Themen aus JUMA sind
auch in meinem Heimatland
aktuell, z.B. Schuluniformen.
Darum haben wir darüber im
Deutschunterricht gespro-
chen. Die Rubrik „Studium in
Deutschland“ finde ich sehr
informativ und nützlich.
Aufgeregt verfolge ich die
Berichte über Lena und Alex.
Mit jedem Jahr werden die
beiden erwachsener und ich
bin neugierig darauf, wie sich
ihr Leben verändern wird. Es
ist toll, dass sich deutsche
Jugendliche für japanische
Comics interessieren. Auch
wir finden sie aufregend.
Katja, Kiew, Ukraine

Im April haben Viktor
und Andrej von der
polytechnischen
Fachschule in Komso-
molsk am Amur (Russ-
land) an der regionalen
Deutscholympiade
teilgenommen. Die
Aufgaben wurden aus
JUMA genommen. 
Die beiden haben den
1. bzw. den 3. Platz
belegt. Herzlichen
Glückwunsch!   

Wir sind 5 Mädchen und 6 Jungen im Alter
zwischen 13 und 14 Jahren. Unsere Hob-
bys sind: Musik hören, tanzen, Sport,
spazieren gehen und fernsehen. 
Mittelschule N 141, Wioletta Iwanowna
Klasse 8 C, Krawtschenko, Prischwinstr. 3
630068 Novosibirsk, Russland

Wir sind 9 Schülerinnen und 2 Schüler im
Alter zwischen 15 und 17 Jahren. Unsere
Hobbys sind: Musik, Tiere, Sport, Sprachen
lernen und Briefe schreiben. 
Lycée Chahida Draa Fatima, 
Section Allemand, Herr Balhady
03 Impasse Saadane, DZ-22000 
Sidi Bel-Abbes, Algerien

Wir sind 11 Mädchen und 1 Junge im Alter
zwischen 14 und 15 Jahren. Unsere Hob-
bys sind: Sport, Musik und tanzen. 
Colegio Alemán „Federico Froebel“
Klasse 9 rot, Av. Melchor Urquidi
4090 Cochabamba, Bolivien
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